Ahoj lieber Werner!





Freitag, 23. Januar 2009

Ich bin ziemlich bestürzt über Deinen Brief,  der erst heute angekommen ist.   Es ist zwar alles richtig was Du schreibst  und ich muss Dir beipflichten, die Welt  will  und will nicht besser werden,  ganz im Gegenteil  die Gauner und Betrüger versuchen es überall und immer wieder.   Zu unserem Leidwesen werden auch immer die Kleinen und Armen am schlechtesten behandelt und am wenigsten unterstützt. Die Grossen und mächtigen haben eben immer die besseren Karten.  Vielleicht gibt es auch deswegen so viele Gauner weil sie  selber nicht fähig sind die Mitmenschen und die Gesetze zu respektieren und manche auch deshalb weil sie  sich an den Reicheren und Mächtigeren rächen wollen.

 Trotzdem hat es keinen Zweck z. Bsp. Die Bildzeitung auch nur zu lesen,  geschweige denn - wie bei uns die sogenannte „Blutige Hacke“ - allzu ernst zu nehmen.   Denn das sind die, die das große Geschäft mit dem menschlichen  Unvermögen dem Verbrechen und  den niederen Instinkten machen.    Das alles lehne ich ab.    Wir haben doch in unserem Leben die edlen Erfahrung des Bergsteigens und der  Freundschaft gepflegt und das hat uns stark gemacht.  Man darf sich nicht in diese Gedankenwelt begeben das macht nur noch alles viel schlimmer.  Da ist es schon besser man sucht Trost in der Bibel.  Die Religionen waren  alle auch immer nur Machtbesessen.   Es ist die menschliche Unzulänglichkeit die immer wieder für die Katastrophen sorgt  wie den letzten Krieg den wir noch in den Knochen haben.    Der Sozialismus sollte uns ja das  bessere menschlichere Dasein bringen,  aber es hat ja auch nicht gelangt.  Seit der eiserne Vorhang gefallen ist hat der Kapitalismus „Das Ausbeutersystem“  auch keinen Feind mehr und ist jetzt dabei sich auch selbst das eigene Grab zu schaufeln.   3% der Reichsten, haben 80% des Volks- Vermögens in Deutschland   und wer weiß wo sonst noch,  in ihren Klauen. Das ist Die Gerechtigkeit die wir  trotz Demokratie so wenig ändern können wie die Leibeigenen zu früheren Zeiten. 

 Eine große Rolle spielt auch  immer noch der Nationalegoismus. So hat angeblich der Präsident Klaus am Eingangstor seines privaten Besitzes ein Schild stehen,   “zde končí Evropská Uníe“.  Das ist eben der Egoismus der überhaupt nicht ausrottbar ist.      Das ist Doch herrlich für das Zusammenleben der Menschen auf der Welt! – oder?

Dein Brief ist leider erst Heute angekommen weil die Post erst meine Adresse rekonstruieren musste. 

Wir wohnen  Hauptstrasse 65  und nicht! 165

Und  75305  Neuenbürg/Dennach und nicht 75365  und  nicht!   Danneach Neuenbürg. 









   Es geht auch ohne Dennach. Also nochmals vielen Dank  in der Hoffnung dass Du nächstes mal scho bessere  Nachrichten hast.  Grüsse auch an Lida    von Dorli und Rudi

